
Gefragt sind 
Spielwitz und Schußkraft! 

Fußball ist Volkssport Nr.1 in Deutsch­
land. Jedes Wochenende erhitzen sich 

daran Millionen von Gemütern - bei denen, 
die aktiv mitmachen und bei denen, 

die zuschauen. Fußball ist Aufregung und 
Entspannung zugleich. 

Damit in allen Ihren Geldangelegen­
heiten kein Schuß danebengeht, sollten Sie 
unseren erfahrenen Geldberatern vertrauen. 
Wenn's um Geld geht, zeigen sie Spielwitz 

STADT SPARKASSE 
unsere Sparkasse in unserer Stadt 
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1. Vorsitzender Gerhard Rosentritt 
Ebersbergstraße 2, 8720 Schweinfurt. Tel. 09721 / 33061 

Auf ein Wort liebe Mitglieder! 

Wie s ie a u s d iesem " J a h n Al<tuell" entnehmen l<önnen, fand am 22.03.1985 die d ies jähr ige 
Mi tg l iederversammlung statt . Der Vors tandscha f t wurde e inst immig d a s Vert rauen für weite­
re zwei J a h r e geschenkt . 

Für uns Vorstände bedeutet d ies, daß wir in Ihrem Auf t rag den Verein führen werden. E s be­
deutet a l lerd ings auch , daß wir uns um die wei tere Zukunf t des Vere ins in f inanziel ler und ma­
teriel ler H ins icht kümmern müssen. 

Hierzu benöt igen wir Ihre Hilfe a ls Mitglied. Vie l le icht haben S ie in Ihrem Bekanntenkre is J u ­
gendl iche, Schüler oder E r w a c h s e n e , die nur e inmal unverbindl ich angesprochen werden 
müssen, ob In teresse bestehen würde, Mitglied in unserem Verein zu werden. Denn a u s ihren 
Reihen kommen die Vorstände von morgen. 

1. Vorsitzender 
Gerhard Rosentri t t 

Desha lb noch e inmal unsere Bit te an S ie : 

W e r b t N i t g l i e d e r f ü r u n s e r e m V e r e i n t 

L !t B i t t e v e r m e r k e n !t Ä 
W N ä c h s t e r R e d a k t i o n s s c h l u ß : I . J u n i 1 9 8 5 M 
f Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten. y 

Impressum: 
Herausgeber: TV J a h n 1895 e.V. Schwein fur t 

Verantwortlich: Gerhard Rosentr i t t , Ebersbergst r . 2, 872 Schwein fur t , Te l . 33061 
VZ-Red.: Kar lheinz Niebel, Sennfe lder Str .45, 8726 G o c h s h e i m , Te l . 62251 

Gestaltung, Satz u. Druck: H. + R. K r e s s , Weyerer Str. 2, 8722 Sennfe ld . Te j . 6 8 5 6 3 

H a g e n m e y e r ^ , ^ 
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A U T O - R E P A R A T U R - W E R K S T Ä T T E 
R O S S B R U N N S T R A S S E I S V j - T E L . 0 9 7 2 1 / 2 1 6 7 5 
8 7 2 0 S C H W E I N F U R T 
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Tanz in den IVlai 
Für al le diejenigen, die gerne das Tanzbe in schw ingen , 
hier noch ein ganz heißer T ip : 
Am Dienstag, 30.4.1985 veransta l te t der Gesamtve re in 
ab 20.00 Uhr im Vere inshe im einen 

T a n z i n d e n M a l . 
Wir würden uns freuen S i e und Ihre Bekann ten dazu be­
grüßen zu können. 
Kartenvorverkauf und T ischreserv ie rungen bei IVlichael 
Böhme (oder im Vere inshe im) vormerken l a s s e n . 

E i n l a d u n g zur J u g e n d - D i s c o am Sams tag , 
den 2 7 . April ' 8 5 im Rückertbau. Beginn: 1 8 . 0 0 
U h r . 
Ende: 2 2 . 0 0 Uhr. Ausr ichter: TV J a h n Turnabtei-
I u n g, 
in Zusammenarbei t mit der Stadtjugendpflege. 
Kartenvorverltauf ab IVlittwoch, 24. April 
im Rückertbau. Eintrittspreis: im Vorverkauf 
DM 2,--, an der Abendkasse DM 2,50. 

Gut versorgt aus einer Hand 

STADTWERKE SCHWEINFURT 

Bodelschwingstraße 1 • Telefon 9 3 1 - 1 

sichern zuverlässige und preiswerte Versorgung mit 

STROM • GAS • WASSER • FERNWÄRME • VERKEHR 

4 
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Schöll-Schuhmoden 
Schuh-chic 

für die ganze Familie 
SCHWEINFURT Rückertstraße 7 

F R I S E U R 
F E L I X S C H R E C K 

Schweinfurt Heinrichstr 10 
T E L . 88408 

i c i s o e r D e i 
das Fachgeschäft am Zeughaus 

mit den Abteilungen B a u b e s c h l a g - B a u b e d a r f - E i s e n w a r e n -
W e r k z e u g e - H e i m w e r k e r - B e d a r f - F e l d u n d G a r t e n - Ö f e n 
H e r d e , K ü h i g e r ä t e , W a s c h m a s c h i n e n - m o d e r n e r H a u s r a t 

mit insgesamt über 50000 Artikeln alles unter einem Dach! 

Sie kaufen bei uns richtig - wir führen auch Zubehörteile und sind für Sie da, 
wenn's um Ersatzteile und Reparieren geht! 

Man geht zu Grasberger in Schweinfurt, weil e s s ich lohnt. 
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W e r W a s W a n n W o 
Turnen: 

Faustball: 
Leichtathletik: 

Korbball: 

Jah rgangs tu rnen 
Sen iorenspor t fes t 
Ebersberg-Turnfest 
Kinder turnfest 
Gauturn fes t 

Ansp ie len , 14 Uhr 
Radwanderung nach U 'sp ieshe im, 9.45 
Uhr 
Wanderung n. Poppenhausen 

Intern. Korbbal l turnier 
Bundesof f . Korbbal l turnier 
Bezirks-Schülertref fen 
BTSV-Wanderpoka l für F rauen ab 30 J . 

T.V.Jahn Frauen: Tref fpunkt an jedem ersten Mit twoch im Monat zum Kaf feekränzchen im 
Vere inshe im an den E i c h e n . 

11.5. D J K - H a l l e 
18.5. Haßfurt 
27.5. S a n d 

9.5. Wonfurt 
13./14.7. Poppenhausen 

27.4. S K F - P l a t z 

1. Mai E K S Parkp la tz 
16.5. 9.00 Uhr S ta ­

dion 

25./26.5. Hambach 
22./23.6. SO 1900 
29./30.6. F r a m m e r s b a c h 
13./14.7. Roßbrunn 

Wir trauern um unser Ehrenmitglied 

Frau Maria Eckert 
die am 4.3.85 

im Alter von 86 Jahren verstorben ist. 

Wir werden ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

f a s h i o n 
Mode aus Baumwolle 

C Ö T T O N 
H 0 U S E 

N « 7 
S P O R T S - W E A R 

Schweinfun, Rückertstraße 9 - Telefon (09721) 25323, Schweinturt, Zehntstr. 7 
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Abteilungsleiter: TURNEN Tel. 3560 
Reinhold Grebner, Harald-Hamberg-Str. 16, Schweinfurt, 

Rückblick 
Sonntag , 13. J a n u a r Gauverbands tag in Sc t ionungen. Unter anderem wurde ein F i lm vom G a u ­
turnfest gezeigt. A u c h unsere Sport ler waren des öf teren im Bi ld (Chr is t ina Bre i tene icher u. 
Pet ra Maier, Bodenübungen). 
F a s c h i n g s t a n z mit der Fußbal l -Abte i lung. Daß d iese Verans ta l tung immer s o gut über die 
Bühne geht, verdanken wir dem Jugendle i ter der Fußbal labte i lung Günter Flügel , der a l l es be­
s tens organis ier te. Vere insk inder fasch ing am Sonn tag , 3. Februar . D iese Verans ta tung ist 
nicht, w ie oft i r r tüml ich angenommen wird für die Turnabte i lung, sondern nach wie vor für den 
Gesamtve re in und die Öf fent l ichke i t . Die Turnabte i lung ist ledigl ich der Ausr ichter . F a ­
s c h i n g s d i s c o im Rücker tbau in Zusammenarbe i t mit der Stadt jugendpf lege. Auch hier geht 
der Dank an die Fußbal labte l lung für die Unterstützung des Au fs i ch t spe rsona l s . 

90 Jahre TV Jahn! 
Am 23. Februar eröf fneten wir den Veransta l tungsre igen zum 90-jährigen Vere ins jub i läum mit 
e inem Turnverg le ichskampf gegen TSV.Schonungen . E in Wet tkampf in d ieser Form wurde von 
uns zum ers tenmal ausger ichte t . Vere insvors i tzender Gerd Rosentr i t t nahm die Begrüßung 
vor und zeigte s i c h erfreut, daß die Turnabte i lung a l s ers te die spor t l ichen Versans ta l tungen 
zum 90-jährigen Vere insgebur ts tag begann, zumal die Turner e s waren , die vor 90 J a h r e n den 
Verein gründeten. Daß der Wet tkampf o rgan isa to r i sch so gut verl ief ist ein Verd ienst von E l l a 
Meister, Rena te H a a s , Anni Grebner und E lke Büt te l , die gute Arbelt a l s Kampfr ichter , Rech­
nungsausschuß, A n s a g e und Musikbeglei tung le is teten. Schonungen turnte in Bes tbeset ­
zung, in ihren Re ihen Michae la Weck , die sei t J a h r e n beste Turner in im Turngau Schwein fur t . 
S i e war natür l ich e ine gute Punk tesammler in für ihre Mannscha f t . Be im Pferdsprung und Stu­
fenbarren erre ichte s ie jewe i l s die Höchs tpunk tzah l . Auf Platz zwei und drei kamen unsere be­
s ten Turner innen Kathr in H a a s mit 27,80 Punkten und S imone Hügel mit 27,75 Pkt. Schonun­
gen gewann die Geräte Pferdsprung, Stu fenbarren und Schwebeba l ken . Unsere Mannschaf t , 
die nicht in bester Bese tzung antreten konnte gewann das Bodenturnen. Zur Mannschaf t ge­
hör ten; An ja Bäcker, Gab i Baumann , Katr in G r i ebsch , Sab ine Guhr , Kathr in H a a s , S imone Hü­
gel, M ichae la L a n g , S i l ke Lindner, Margit Schmi t t und Andrea Schu l te . 

9 
J e w e i l s 4 Te i lnehmer besuch ten die Lehrgänge In R a p p e r s h a u s e n für Übungslei ter und in 
Sennfe ld für Vorturnerwei terbi ldung. 
Sonn tag , den 24.3. Mixedwet tkampf in der Landkre isha l le . Bei d iesem Wettkampf werden die 
Te i lnehmer der Mannscha f ten ausge los t . Zu drei Gerä teübungen kommt noch ein Spie l dazu , 
das auch zur Punktewer tung gezählt wird. Jede r Te i lnehmer erhielt zur S iegerehrung ein 
Mannscha f tsb i ld . Plazierungen unserer Teilnehmer: 1.Plz. S . Guhr u. A. Schu l te , 2. PIz. M. 
Schmi t t u. J . Se i t h , 3. PIz. S . Hügel , 4. PIz. S . Höl ler u. S . L indner, 5. PIz. A. Bäcker u. N. Rei t in­
ger, 6. PIz. K. Kel ler , 7. PIz. T . Pomykay. III Hallo Mädchen ab sieben Jahre ! ! ! Wol l t ihr eure 
Note im Schu lspor t ve rbesse rn? Geräteturnen zählt in v ie len S c h u l e n zum Notendurchschni t t . 
Unsere IJbungsle i ter Reinhold Grebner, E l l a Meister und Rena te H a a s stehen euch gerne mit 
Rat und Ta t zur Se i te . Kommt doch e in fach mal bei uns vorbei ! Daß gute Arbeit geleistet wird 
bewe isen die Bi lder unserer Kunst turner innen in den Schaukästen am Jahnp la t z , 
V e r e i n s b a n k - K e s s l e r g a s s e und Stadt . S p a r k a s s e . 
Unsere Übungsstunden: Montag - 17.15 bis 19.00 Uhr und Donners tag 17.00 bis 20.00 Uhr im 
Ce l t i s G y m n a s i u m . S a m s t a g 9.30 -12 .00 Uhr Fachobe rschu le . 

ALLIANZ AM THEATER 

• Versicherungen 
• Bausparkassen 

An den Schanzen 9 • 8720 Schweinfurt • Te l . (09721) 22455 

DENKEN SIE BITTE BEIM EINKAUF AN UNSERE INSERENTEN 
Mitglieder soll ten vorzugsweise bei ihren Einkäufen die treuen Inserenten 
der VZ berücksicht igen. Sie sind es , die durch ihre Anzeigen die Herausgabe 
unserer VZ in dieser Ausführung ermögl ichen. 
Stel len S ie s ich ruhig a ls Mitglied des TV Jahn vor. Der Geschäftsinhaber 
freut s ich , S ie kennenzulernen. 

Ihre VZ-Redaktion 



W E R N E R 
P I L S E N E R 

...frisch 
aus fränkischem 

Land 

im Ausschanl< 
in allen 
W E R N E R • BRÄU 
Gaststätten 

F e t z e n S a n n e n 

Großhandel: S iebenbrück le lnsg 8, T e l . 0 9 7 2 1 / 2 4 8 2 4 
Laden: P o s t p l a U 1 7 Te l . 0 9 7 2 1 / 2 1 3 3 0 

8720 Filiale SCHWEINFURT 

LBEUEN 
Ihr 
Betten-und Aussteuer-
Fachgeschäft 
mod. Bettfedernreinigung 

Schweinfurt - Luitpoldstraße 29 - Telefon 2 29 84 
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Abteilungsleiter: FAUSTBALL Tel. 33874 
Rainer Rummert, Konrad-Adenauer. 28, Schweinfurt, 

Rainer Rummert neuer Faustball-Abtellungsleiter 
A m 27. Februar fand im Nebenzimmer unseres Vere inshe imes die d ies jähr ige Jahreshauptver ­
sammlung stat t . Werner Wi rs ing ber ichtete über d a s vergangene Jah r , in dem s i ch leider nicht 
a l le Wünsche auf spor t l icher Ebene er fü l l ten. Die F rauen erre ichten in der Bayern l iga den 2. 
Tabel lenp la tz und waren damit für die Au fs t iegssp ie le zur Bundes l i ga quali f iziert; d iese Mög­
l ichkeit wurde jedoch nicht wahrgenommen. Be i den Männern wurde der sofort ige Wiederauf­
st ieg der 1. Mannschaf t mit dem 4. Tabel lenp la tz nur knapp verpaßt. Nach dem Aufs t ieg der 3. 
Mannschaf t (gebildet a u s Mitgl iedern der Feuerwehr Schwe in fu r t ) in die B - K l a s s e , s ind wir 
hier in der kommenden S a i s o n mit a l len 3 akt iven Mannscha f ten vertreten. Die Männerk lasse 
IV Mannschaf t (AH-50) konnte im vergangenen J a h r die Te i l nahme an der Norbayer ischen Mei­
s te rscha f t nicht er re ichen. Bei den Bez i r ksme is te rscha f ten war Ends ta t ion . Nachdem unsere 
F rauen bei den Bez i r ksme is te rscha f ten in der Hal le 1985, den Ti te l wieder errangen, sprang 
bei der Bayer . Ha l lenmeis te rscha f t nur der 5. Platz heraus . Wegen sch lech te r Wit terungsver­
häl tn isse konnte d a s tradit ionel le Frauenfaustba l l -Turn ier nicht durchgeführ t werden, auch 
d a s schon zur Tradi t ion gewordene Sommer fes t litt unter dem sch lech ten Wetter, der guten 
St immung tat d ies jedoch keinen Abbruch. An gesel l igen Verans ta l tungen wurden im Früh­
jahr, im A n s c h l u s s an d a s Ansp ie len , ein S p a n f e r k e l e s s e n und im Oktober e ine Sch lach t ­
schüssel durchgeführ t . S tark zu wünschen übrig l ies der B e s u c h der beiden F a s c h i n g s v e r a n ­
s ta l tungen der Abtei lung im Vere inshe im. Nicht zu ve rgessen unsere Fre i tags faustba l le r , die 
im Sommer- auf dem Jahnp la t z und im Winterhalb jahr in der Turnha l le des C e l t i s g y m n a s i u m s 
ihrem gel iebten Faus tba l l spor t nachgehen. Höhepunkt war für die ä l testen unter ihnen s icher­
l ich d a s Spie l gegen eine A u s w a h l des Turnra tes , an läßl ich des Fami l i en fes tes des Gesamtver ­
e ins . Absch l ießend gab Werner Wirs ing bekannt, daß er nicht mehr für d a s Amt des Abtei­
lungsle i ters kandidiert . 
Die im Ansch luß an die Ber ich te der Spartenle i ter vorgenommene Neuwahl brachte fo lgendes 
Ergebn is : 

Abt.Lelter 
2. Abt.Lelter 
Abt.Kassler 
Schrift- u. Protokollführer 
Gerätewart 
Sonderbeauftragter f. neue Faustballfelder 
VergnügungsAusschuß 
Leiter Freitagsfaustball 
Beisitzer im Turnrat 
Trainer Männer 
Trainer Frauen 

Rainer Rummert 
Eve lyn Rennert 
Robert Sche ibe 
Ursu la Rindt 
Peter Dobner 
Emi l Heinr ich 
Ro land R a b s , Werner Ul r ich, E r i ch Rindt 
Heinr ich Müller 
Ra iner Rummert , Eve lyn Rennert , Wi l f r ied Karg 
Werner Wirs ing 
Wi lhe lm Mäusbacher 

Der neugewähl te Abte i lungsle i ter Ra iner Rummert dankte se inem Vorgänger für die in den 
vergangenen 4 Vz J a h r e n gele is tete Arbeit und überreichte ihm a l s k le ines Dankeschön e inen 
Zinntel ler. 
Das Internat ional ausgeschr iebene Frauenfaustba l l -Turn ier f indet in d iesem J a h r a m 19. Mal 
auf dem Vereinsgelände statt . Ob die neuen Faustba l l fe lder bespiel t werden können, hängt 
von der Wit terung ab. 
Die Termine für die Sp ie l tage in der Fe ldrunde 1985 l iegen berei ts vor: 
Frauen: Bayemllga Männer B-Klasse 
,ol- l'^^^nn '»•5- Poppenhausen 

5 R Ä ^ w S ^ n . 11.5. Uch te lhausen 
at- ^H^- <^<ä«^'0") 15.6. Schwft . -Oberndorf 
9-6. S c h w e m h e i m 22.6. Sennfe ld 

Ini- Ä r ? n Ä " 29.6. Schwebhe im 
30.6. Nürnberg g. u./o. 7.7. NHV Schwf t . 

H a g e n m e y e r ^ , ^ 
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Zweirad 
SEGER 
Bauerngasse 79 
8720 Schweinfurt 
Tel. 09721/16886 

Waldgaststätte Jahn, Schweinfurt 
, , am Tiergehege • Tel. (09721) 31443 

Durchgehend warme Küche! 
Reichhaltige Speisenkarte mit hausmacher 

Bretze i ten , Spießbraten, Wild- und 
Gril lspezialitäten. 

• Familienfeiern • Besondere Anlässe 
• Gemütl.Beisammensein • Kaffeeklatsch 
• Kleine Konferenzen • Betriebsfeiern usw. 

Für Reservierungen rufen S ie uns bitte an: 
Tel. (09721) 31443 

Komnnen S ie auf uns zurück. Farn. R. Moser 

13 
Männer Altersklasse IV 

7.5., 14.5. und 21.5. 
ewe i l s 18.30 Uhr bei der T G 48 Schwein fur t 
3ie Bez i r ksme is te rscha f ten f inden a m 22./23. J u n i . Die Nordbayer .Meis terschaf ten a m 6.17. 

Ju l i und die Bayer . Me is te rschaf ten am 20. /21. Ju l i (in Sennfe ld) stat t . 
Wegen der Bayer .Me is te rscha f t haben wir unser ursprüng l ich für d iesen Termin vo rgesehenes 
Sommer fes t um eine Woche auf den 27. Ju l i ve rschoben. E h e wir jedoch a m 1. Ma iwochenen­
de mit den Punktsp ie len beginnen, wol len wir, w ie berei ts im vergangenen Jah r , a m 27. Apri l 
unser Ansp ie len durch führen. Beginn ist um 14 Uhr auf dem Gelände der S K F -
Erho lungsan lage , anschl ießend gemüt l i ches B e i s a m m e n s e i n . 
Unser Sommert ra in ing findet auch in d iesem J a h r mi t twoch auf dem SKF-Sportgelände stat t . 
Trainingsbeginn: Mittwoch 10. April 1985, 18.00 Uhr 

Werbt Niiglieder 
f ü r unserem 

Verein! 

Lackschäden 
am Auto? 

ü a n z i a c K i e r u n g e n . 

Der Lackierer für Ihr Auto 

K a r o s s e r i e -
Repara turen 

A u l o -
lack ierere i 

Ludwig - Str. 2 8 . 8721 Niederwerrn 
Tel 0 9 7 2 1 / 4 8 5 18 
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Wir führen für S ie durch 
schnell — zuverlässig — preisgünstig 

UMZÜGE und TRANSPORTE 
8721 Euerbach 

Telefon 0 97 26 /17 40 i 

Wir übernehmen für S ie 
LAGERUNG und AUSLIEFERUNG 
Verschiedene Fahrzeuge sowie Lagerhal le vorhanden 

S T O C K 

F a h r s c h u l e 

Frledrlch-Stein-Str. 6 • Tel. 09721 / 27544 • 872 Schweinfurt 

. 15 
Abteilung: F U S S B A L L 
Michael Böhme, Dittelbrunnerstr. 45, Schweinfurt, Tel. 45566 

Frage? 
W a s ist der Unterscl i ied zw ischen dem 
TV J a h n und e inem Mar ienkäfer? 
Antwort: 
E in Mar ienkäfer hat mehr Punkte. 

11. Bergrheinfeld 20 7 5 8 27 32 19 21 
12. Grafenrheinfeld 20 8 1 11 30 44 17 23 
13. Wa igo lshausen 20 7 2 11 34 37 16 24 
14. VfR Schweinfurt 20 5 5 10 28 37 15 25 
15. J a h n Schweinfurt 20 3 4 13 18 38 10 30 
16, T S V Forst 20 2 3 15 22 49 7 33 

Der oben genannte " V e r g l e i c h " , ist beileibe nicht der einzige Sche rz den wir in d iesen Tagen 
über uns ergehen l a s s e n müssen, obwohl uns nach Sche rzen der S inn nun wi rk l ich nicht 
steht. Aber die Spöt ter haben j a in gew isser Bez iehung recht. Unsere Punkte- und Torausbeu-
fe ist s o mager, daß auch die kühnsten Opt imis ten l angsam nachdenk l ich werden. Die in ei­
nem früheren Ber icht geäußerte Befürchtung hat s i c h leider bewahrhei tet . Unsere Mann­
scha f t steht derzeit auf e inem Abst iegsp la tz und e s ist kaum damit zu rechnen, daß wir den 
Kopf noch e inmal a u s der Sch l inge z iehen können. Das würde bedeuten, daß wir in der näch­
s ten S a i s o n unser Glück wieder in der B - K l a s s e ve rsuchen müßten. Aber, ganz s o weit ist e s 
noch nicht und noch hoffen wir auf eine Wende zum Guten , denn: " E r s t a m Ziel Ist er fahrungs­
gemäß die Pre isver te i l ung ! " 
K a u m vorstel lbar ist e s , daß wir sei t November 1983 auf e igenem Platz kein e inz iges Punkte­
spie l mehr gewinnen konnten. Gegen die drei mit uns am Tabe l lenende platzierten Mann­
scha f ten mußten wir Nieder lagen e ins tecken und d iese Punkte a u s dem direkten Verg le ichen 
zählen natür l ich doppelt. Wahrsche in l i ch gibt e s im gesamten Kre is Schwein fu r t keine Mann­
scha f t mit einer ähn l ich negat iven Heimbi lanz. Noch in der letzten S a i s o n konnten wir wenig­
s tens in den Auswär tssp ie len wicht ige Punkte err ingen, aber auch dort klebt uns in d ieser S a i ­
son d a s Pech an den St ie fe ln . Und S iege wie in E g e n h a u s e n , die uns zumindest während der 
Win te rpause wieder hoffen l ießen, haben s i ch leider b isher nicht wiederholt . Wie gesagt : Theo­
ret isch ist noch a l les drin, aber e s müßte dann schon opt imal für uns laufen. In jedem F a l l 
müssen wir zusammenha l ten . Je tz t liegt e s an der Mannscha f t und dem Tra iner in den auss te ­
henden Sp ie len d a s Unmögl iche viel le icht doch noch mög l i ch zu machen . Wir drücken den 
Spie lern und uns Jahn le rn die Daumen. 
Got tse idank gibt es auch posi t ives zu ber ichten. Die Rese rvemannscha f t ist mit zwei Aus ­
wär tss iegen in die Rückrunde gestartet und nimmt einen guten 4. Tabel lenplatz ein. Hoffen 
wir, daß auch die wei teren Sp ie le ähnl ich erfolgreich ver laufen werden. 
A u s unserer Jugendabte i lung ist im Moment, w a s Spie le betrifft, nicht viel mitzutei len. Die 
e inzelnen Mannscha f ten haben nach der Win te rpause den Spie lbetr ieb erst wieder aufgenom­
men und wir werden im nächsten " J a h n Ak tue l l " aus führ l i ch darüber ber ichten können. 
Im Jugendbere ich hat es a l lerd ings eine personel le Veränderung gegeben. Unser langjähr iger 
erfolgreicher Tra iner und Betreuer d e r C - J u g e n d m a n n s c h a f t , E lmar Halbritter, konnte a u s be­
ruf l ichen Gründen (Versetzung nach Amberg) d iesen Pos ten nicht länger bekleiden. S o muß­
ten wir uns nach e inem geeigneten Nachfolger u m s c h a u e n . Er f reu l icherwe ise hat s i c h der 
Tra iner und Betreuer unserer E-Jugend, F ranz Dülk, bereit erklärt , zusätz l ich zu se inem bishe­
rigem Amt die G-Jugend ebenfa l l s zu übernehmen, dafür an d ieser S te l le vielen Dank. E lmar 
Halbri t ter wünschen wir viel Erfolg für die Zukunft . 
Gerade in den noch auss tehenden a l lesen tsche idenen Sp ie len braucht unsere 1. Mannscha f t 
die Unterstützung der Zuschauer . Bitte merken Sie sicfi folgende Spieitermine vor. 

Sonntag , 14.4.85 
Mit twoch, 17.4.85 
Mit twoch, 24.4.85 
Sonn tag , 28.4.85 
Mit twoch, 1.5.85 
Sonn tag , 5.5.85 
Sonn tag , 12.5.85 
Sonntag , 19.5.85 

15.00 Uhr TV J a h n - Re i te rsw iesen 
18.30 U h r F C 05 Reserve - T V J ah n 
18.30 Uhr TV J a h n - A l ts tadt 
15.00 Uhr TV J a h n - Bergrheinfe ld 
15.00 Uhr TV J a h n - Grafenrhe in fe ld 
15.00 Uhr Rams tha l • TV J a h n 
15.00 Uhr TV J a h n - Bad K i ss i ngen 
15.00 Uhr F o r s t - T V J a h n 

H a g e n m e y e r ^ , ^ 
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G. u. K. PARTIN 
Erfrischungsgetränke 

GmbH + Co. 

Industnestr. 1 Postfach 20 

8729 KNETZGAU 
Telefon 0 95 27/2 72 

Zigaretteii Zigarreii Tabake 
in besten Qualitäten kauft man bei 

SEIT \ IM DIENST DES K U N D E N 

Tabakwaren-Groß- u. Einzelhandel 
872 Schweinfurt, fularkt 31, Tel . 218 56 
LuitpoldstraSe und E K S 

HUVTHBHHUiBBEn 1 
Das Aussuchen von Tapeten kann ein Vergnügen sein. 
Bedienen S ie s i ch s i ch bitte all unserer Hi l fsmittel und unserer 
• individuellen Beratung. 

Für Kunden mit wenig Zeit. 
• Auf Ihren Anruf hin sch icken wir Ihnen unsere Tapetenkol lekt ionen 

ins Haus . 

Am Zeughaus 12-18 
8720 Schweinfur t 
Te l . (09721) 25286 

17 

Ehrungen von Mitgliedern. 

50 Jahre: (v.l.) 1. Vorsi tz . Gerd Rosentr i t t , Martin J a c o b , E rns t Schmi t t , Margarete Grünewald , 
L u c i a Sauer te ig , Ger t rud Stenzinger, I rma Nik iaus , Ludwig Weber, 2. Vorsi tz . Gerhard N i t sch . 

60 Jahre: (v.l.) Vors i tz , des Tu rngaus S W , Günter F le i schhauer , F ranz Zieroff, So f ie Kupfer , 
E l l a Meister, E l i s e S t i ch , Heinr ich Müller, 1. Vorsi tz. Gerd Rosentr i t t . 



Generalversammlung 
am 22. März 1985 im Vereinsheim 

TAGESORDNUNG: 

1 ) BEGRUeUNG 
2 ) TOTENEHRUNG 
3) BESCHLUBFASSUNG VON ANTRÄGEN 
1 ) B E R I C H T E 
5) EHRUNG VERDIENTER M I T G L I E D E R 
6) NEUWAHLEN 
7 ) VERSCHIEDENES 

ZU 1 ) BEGRÜßUNG DURCH 1 . VORSTAND GERD R O S E N T R I T T , BESONDERS 
DEN EHRENVORSITZENDEN KARL P A U L , ANWESENDE E H R E N M I T G L I E D E R , ZU 
EHRENDE M I T G L I E D E R / D I E VERTRETUNG DES BTSV H. C-UNTER F L E I S C H ­
HAUER, P R E S S E UND STADTRAT DR. HERBERT WIENER. BÜRCERMEISTFR 
HERBERT MÜLLER WURDE ENTSCHULDIGT. E IN GRUßW»RT AUS DER GENERAL­
VERSAMMLUNG VON 1939 WURDE V E R L E S E N . G . ROSENTRITT S T E L L T E F E S T , 
DAB D I E GENERALVERSAMMLUNG ORDNUNGSGEMÄß E INBERUFEN WURDE. 

ZU 2 ) ZUM GEDENKEN DER IM ABGELAUFENEN JAHR VERSTORBENEN M T G I I E P F R 
HABEN S I C H A L L E VON IHREN P U T Z E N ERHOBEN, WOFÜR S I C H r . ROSEM-
T R I T T BEDANKTE, 

ZU 3) D I E S E R PUNKT WURDE L T . DER LETZTEN TURNRATSITZUNr V O R r p -
ZOGEN, DA DER FRISTGEMÄß EINGEGANGENE ANTRAG DEN Z E I T A B L A U F TFR 
GENERALVERSAMMLUNG E R H E B L I C H B E E I N F L U S S E N WURDE. 
ANTRAG DES FUßBALLABTEILUNGSLEITERS MICHAEL BÖHME: 
DA A L L E A B T E I L U N G S L E I T E R IM "JAHN A K T U E L L " AUSFUHRLICH B E P I C H T E N , 
AUSFÜHRLICHER A L S E S IN DER GENERALVERSAMMLUNG S E I N KAN", UNT 
DADURCH WIEDERHOLUNGEN VERMIEDEN WERDEN KÖNNTEN, S T E L L T E f.. E P H f E 
DEN ANTRAG, AUF D I E B E R I C H T E DER A B T E I L U N G S L E I T E R IN DER T E N E R A L -
VERSAMMLUNG ZU V E R Z I C H T E N , SOLANGE D I E B E R I C H T E IM "JAHN A K T U E L l ' 
E R S C H E I N E N . D I E S E R ANTRAG WURDE MIT E I N E R GEGENSTIMME ANGENO^rFN. 

ZU 1 ) B E R I C H T E : 
1. VORSTAND 
G . ROSENTRITT GAB EINEN SEHR UMFANGREICHEN BERICHT ÜBER D I E AI L -
GEMEINE SITUATION IM V E R E I N , HERVORGEHOBEN WURDE D I E F i r i A N Z I E L L E 
S I T U A T I O N , DA DER ABSCHLUß DES ERBBAURECHTSVERTRAGES SOWIE E I N E 
RECHNUNG DER STADT SCHWEINFURT FÜR ERSCHLIEOUNGSKOSTEN E I N E E R ­
HEBLICHE BELASTUNG D A R S T E L L T E N . ER S T E L L T E F E S T , DAl! DER V E R E I N F I N A N ^ -
Z I E L L GESUND I S T , ABER L E I D E R KE IN GELD HAT. 
UM IN D I E VERSTANDSCHAFT 'JÜNGERES B L U T " EINFÜHREN ZU KpwNEN, 
WIRD ER S I C H NUR NOCH 2 X ZUR WAHL S T E L L E N . S E I N E SCHLUßWOPTE 
GALTEN DEM V E R E I N , SCHÜLER UND JUGENDLICHE ZUZUFÜHREN, D I E B E R E I T 
S I N D , AUCH A L S ERWACHSENER DEM V E R E I N D I E TREUE ZU HALTEN. D I E 
WEICHEN FÜR E I N E S I C H E R E ZUKUNFT DES V E R E I N S SIND G E S T E H T , WAS 
WIR BRAUCHEN SIND LOKFÜHRER, D I E B E R E I T S IND,DEN ZUG OER ' T V J A H N ' 
H E I ß T , DURCH D I E NÄCHSTEN JAHRE ZU S T E U E R N . 
AUF ANFRAGE VON HERBERT JACOB WURDE DAS PROBLEM DER DPAINAGE IN 
DEN FAUSTBALLFELDERN NOCHMALS DARGEEEGT. 
DR. H. WIENER GAB E I N E K L E I N E STELLUNGNAHME ZUM PUNKT DER E P S C H L I E -
5UNGSK0STEN UND DER ENTSCHEIDUNG DES PLATZES 'HUNDERTÄCKER" AUS 
DER S I C H T DES STADTRATES UND B E T O N T E , DAß D I E ERHALTUNG DEP S E I R -
STÄNDIGKEIT DES V E R E I N S ZUKUNFTWEISEND I S T . 

1, SCHATZMEISTER 
SEHR FLÜSSIG GAB BERND BURGER SEINEN TROCKENEN BERICHT ÜBER DAS 
GESCHÄFTSJAHR 198 I ( , DER MIT EINEM SALDENSTAND VON 
DM 267 007 ,47 ABGESCHLOSSEN WURDE, E I N I G E FÄLLIGE RECHNUNGEN 
MUßTEN MANGELS FLÜSSIGEM GELD IN DAS JAHR 1985 MIT ÜBERNOMMEN 
WERDEN. D I E S E AUSGABEN WURDEN IM HAUSHALTSPLAN BERÜCKSICHTIGT, 
AUF ANFRAGE VON G . FLÜGEL WURDEN D I E EINNAHMEN DURCH D I E MIT­
G L I E D E R - DM 7 0 3 7 0 , - - E INSCHLIEßLICH DER TENNISABTEILUNG 
NOCHMALS BENANNT, 
DER VORSTAND BEDANKTE S I C H FÜR D I E S E N B E R I C H T . 

REVISOREN 
AM 2 0 . 3 1 9 8 5 WURDEN DURCH D I E BEIDEN R E V I S O I E N WOLFGANG L I E S E N ­
FELD UND HERBERT STÜHLER D I E KASSENPRÜFUNG VORGENOMMEN. S I E 
BESTÄTIGTEN E I N E EINWANDFREIE UND ORDENTLICHE K A S S E N - UND BUCH­
FÜHRUNG. 
TECHNISCHER L E I T E R 
KARL-HEINZ HEBER B E R I C H T E T ÜBER D I E SCHWIERIGKEITEN DER HALLEN­
BELEGUNGEN. AUS SEINEN WORTEN KONNTE MAN E I N E VERÄRGERUNG AUS 
UNBERECHTIGTEN VORWÜRFEN ENTNEHMEN, 
DER VORSTAND BEBANKTE S I C H FÜR D I E MANCHMAL NICHT EINFACHE AR­
B E I T DES TECHN, L E I T E R UND B E T O N T E , DAß KEINE WEITERE STUNDEN 
FÜR HALLENBELEGUNGEN ZUR VERFÜGUNG STEHEN, DAFÜR SOLLTEN A L L E 
E IN VERSTÄNDNIS Z E I G E N . 
JUGENDLEITER 
KLAUS ANDING WURDE ENTSCHULDIGT. J U G E N D L E I T E R I N E L K E BÜTTEL 
KONNTE AM LETZTEN JUGENDEHRENABEND INSGESAMT 185 EHRUNGEN VOR­
NEHMEN UND HATTE DAMIT DEN GRÖßTEN E R F O L G . FÜR DEN NÄCHSTEN 
EHRENABEND H S F F T S I E NOCH MEHR EHRUNGEN VORNEHMEN ZU KÖNNEN. 

ZU 5 ) GÜNTHER FLEISHHAUER WURDEBEAUFTRAGT, IM NAMEN DES DTB E I N E 
URKUNDE AN FRAU E L L A MEISTER ZU ÜBERGEBEN. DURCH IHRE TREUE H IN­
GABE HABE S I E S I C H UM DAS DEUTSCHE TURNEN VERDIENT GEMACHT UND 
MÖGE IHR WIRKEN NOCH LANGE ERHALTEN B L E I B E N . 
G. ROSENTRITT GAB NOCHMALS BEKANNT, DAß D I E EHRUNGEN IND DER 
GENERALVERSAMMLUNG DAS JAHR 198t B E T R E F F E N , D I E S E EHRUNGEN SOLLEN 
D I E STÄRKSTE TUGEND, D I E T R E U E , FÜR LANGJÄHRIGE MITGLIEDSCHAFT, 

ZU^EHRENMITGLIEDER FÜR 50 JAHRE MITGLIEDSCHAFT WURDEN ERNANNT; 
MARGARETE GRÜNEWALD, IRMA N I K L A U S , LUCIA S A U E R T E I G , GERTRUD 
STENZINGER, MARTIN J A C O B , ERNST SCHMITT,UND LUBWIG WEBER. 
FÜR 6 0 -JÄHRIGE M I T G L I E D S C H A F T : S O F I E KUPFER, E L I S E S T I C H , H E I N ­
RICH MÜLLER UND FRANZ Z I E R O F F . HERAUSGEHOBEN WURDEN DABEI D I E 
V I E L E N FUNKTIONEN UND EHRUNGEN, D I E HEINRICH MÜLLER IN SEINER 
VEREINSZUGEHÖRIGKEIT AUSÜBTE UND E R H I E L T i EBENSO D I E V E R E I N S ­
LEITUNG VON FRANZ Z I E R O F F IN DEN SCHWIERIGEN NACHKRIEGSJAHREN. 
IM NAMEN A L L E R GEEHRTEN SPRACH FRANZ Z I E R O F F SEINEN lANK AN 
D I E VORSTANDSCHAFT UND BRACHTE S E I N E FREUDE DES NICHT VERGESSENS 
ZUM AUSDRUCK. S E I N E F R A G E , HAT ES S ICH GELOHNT ? , KONNTE ER NUR MIT 
JA BEANTWORTEN UND GAB D I E S ALS EMPFEHLUNG AN D I E JUGEND WEITER. 
FÜR 25-JÄHRIGE MITGLIEDSCHAFT WURDEN GERDA ROGOZIK, BERND S T E N -
ZENBERGER UND KLAUS VOLK GEEHRT, GERDA ROGOZIK WURDE ENTSCHULDIGT. 

SPORTLICHE EHRUNGEN 

FÜR LANGJÄHRIGE SPIELERTÄTIGKEIT IM KORBBALL 
FÜR l O JAHRE: RUTH M I C H E L F E I T 

SIMONE KAISER 
FÜR 20 J A H R E : HELGA GÖPFERT 

EDITH VOGEL •, "" 
I L S E WALTER 
ANNEROSE MEYER 
I L S E WOLFSCHMIDT • , 

FÜR 25 JAHRE: L I E S E L O T T E EYRING 
HELGA GENAL 

FÜR 3 0 J A H R E ; FR IEDA HANISCH 
FÜR LANGJÄHRIGE SPIELERTÄTIGKEIT IM FUßBALL 
FÜR 3 0 0 S P I E L E : BERND E L F L E I N 

UWE GRIEBSCH 
GEORG GROPP 

WERNER SPALLEK . - • 

SONSTIGE EHRUNGEN 
MANFRED RAAB ALS LANGJÄHRIGER 2. SCHUTZMEISTER; ER MUßTE AUS G E ­
SUNDHEITLICHEN GRÜNDEN S E I N AMT N I E D E R L E G E N . IHM WURDE EIN PRÄ­
SENTKORB ÜBERGEBEN ALS DANK FÜR S E I N E G E L E I S T E T E A R B E I T . 
EHEPAAR MOSER: E IN DANKESCHÖN FÜR D I E ZUSAMMENARBEIT S O I L "AS 
ÜBERREICHTE PRÄSENT S E I N . 

ZU 6)NI(CH V0RAUSGEGAN6ENEN VORSCHL>'GEN KURDE D^P WAHl AUSSCwun 
BENANNT; 
WAHLVORSTAND: GÜNTER HOFMANN 
B E I S I T Z E R : HERBERT J A C O B , KLAUS VOLK 

EINSTIMMIG WURDEN DER 1 . , 2 . VORSTAND, 1. UND ? . SCHATZMEISTER • 
E N T L A S T E T . 
8 6 STIMMBERECHTIGTE M I T G L I E D E R WÄHLTEN: 

1. VORSITZENDER 
2. VORSITZENDER 
1. SCHATZMEISTER 
2. SCHATZMEISTER 
TECHNISCHER L E I T E R 
HAUPTJUGENDLEITER 
H A U P T J U G B i D L E I T E R I N 
ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 

PLATZWART 
REVISOREN 

SCHRIFTFÜHRER 
WANDERWART 

GERD ROSEMTRITT 
GERD N IETSCH 
BERND BURGER 
ULLA RINDT 
KARL-HE INZ HEBER 
KLAUS ANDING 
E L K E BÜTTEL 
HERMJkNN ANDING 
KARL-HE INZ NIEBE» 
D I E T E R GÖPFERT 
HERBERT JACOB 
D I E T E R LAMPE 
WERNER WIRSING 
REINHOLD GREBNER 

EINSTIMMir 

GÜNTER HOFMANN BEDANKTE S I C H FÜR D I E GUTE VORARBEIT DER VORSTAND­
SCHAFT SOWIE D I E ZÜGIGE MITARBEIT DER ANWESENDEN M I T G L I E D E R . 
GERD ROSENTRITT BEDANKTE S I C H IM NAMEN DER VORSTANDSCHAFT FÜR 
DAS AUSGESPROCHENE VERTRAUEN, 

ZU 7) DER HAUSHALTSPLAN 1985 WURDE V E R L E S E N . EINWÄNDE DAGEGEN 
WURDEN NICHT AUSGESPROCHEN. E I N E ANFRAGE VON RAINER RUMMERT B E ­
ZÜGLICH DES E R B B A U Z I N Z E S , DER Z . Z T . DM 3 Sm.- BETRÄGT, 
WURDE BEANTWORTET. 
AM 34. 4. 85 WIRD BIN TANZ IN DEN MAI DURCH D I E FUßBALLABTEILUNG 
DURCHGEFÜHRT. 
GERD ROSENTRITT ERLÄUTERTE E I N I G E AUSFÜHRUNGSARBEITEN FÜR D I E 
DRAINAGEVERLEGUNG IN DEN FAUSTBALLFELDERN UND BETONTE, DAß NUR EINE 
GEMEINSAME E I G E N L E I S T U N G E I N E RASCHE B E S P I E L B A R K E I T DER NEUEN 
FAUSTBALLFELDER GARANTIERT. 
ANLÄßLICH DES 9 0 - JÄHRIGEN BESTEHENS WIRD AM 3.8.1985 E IN F A M I L I E N ­
F E S T AUF DEM VEREINSGELÄNDE S T A T T F I N D E N . 
DA KEINE WEITERE FRAGEN VORLAGEN, WURDE D I E GENERALVERSAMMLUNG 
UM 22.35 UHR B E E N D E T . 

.1 GEGENSTIMME 



A T O M I C 
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T Y R O U A 

S A L O M O n i 

of Switxrland 1909-m4 

k o f f i a c h 

J u g e n d - S k i s e t T E C N O P R O 
»Racer« 
mit Bindung Sa lomon 126 incl. 
Stopper 
Längen 120-140cm l<ompl. 1 4 9 , -
Längen 150-160cm kompl. 1 5 9 , -
Längen 8 0 - 1 0 0 c m , mit Bindung 
Sa lomon 127 Mini incl. 
Stopper kompl. 1Z9,— 

J u g e n d - S k i s t i e f e l T E N C O P R O 
»Sprint« 
Obermater ial Dutral, gepolsterter 
Innensct iuh Größen: 
3-4'/^ 79,90 
5-7 89,90 „ _ _ 
Größen 30 -35 69,90 
T E C N O P R O »Star« 
Obermaterial Dutral, Decke lkon­
struktion, 3 Sct inal len, 
gepolsterter 
Innenschuh S»S7,— 

S k i s e t A t o m i c 
»AL 7 T e m p o s e t XR« 
Kunststof f konstruktion, T r a n s -
parentt)elag A n w e n d u n g u n g s -
be re i c f i : U/A mit Bindung Sa lo -Imon 326 incl. Stopper 
komplett 249,— 
S k l s e t R o s s i g n o l »Spor t GLX« 
Compound-Konst rukt ion Metall­
oberkante, unterdrückter T rans ­
parentbelag A n w e n d u n g s b e ­
r e i c h : A mit B indung Marker 
M31 incl. 
Stopper 
komplett Ä S # a , — 
K n e i s s e l - A - S k i - S e t ^ 

Geze 932 349, -

K n e l s s e l - S - S k i - S e t 
mit 
Marker 
M 26 369, -

S k i s e t H E A D »Tercel« 
Hochwert ige C o m p o u n d - K o n ­
struktion, Transparentbe lag, 
Metal loberkante A n w e n d u n g s ­
b e r e i c h : A mit B indung G e z e 932 
incl. Stopper 
komplett «3*»JJ,— 

S k i s e t F I S C H E R »SC 4 Targe t« 
Compound-Konst ruk t ion mit 
Holzkern, Metal loberkante, 
unterdrückter T ransparen t ­
belag A n w e n d u n g s ­
b e r e i c h : S / A mit B indung 
Tyrol ia 190 D komplett 

399, -

A ̂5 cSf 

garantiert gut beraten! ZENTR«SPORT 
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Aus der CHRONIK des Vereins. Ehrenvors i tzender 

90 Jahre Turnverein Jahn 

In d iesem J a h r können wir d a s 90-jährige Bes tehen unseres Turnverein J a h n feiern. Z ie ls t rebig 
hat er s i ch in d iesen 90 J a h r e n zu einen echten Turn- und Sportverein geöf fnet und ist zu ei­
nem Großverein mit fast 1 000 Mitgl iedern empor g e w a c h s e n . In s ieben sport l ichen Haupt­
fachgruppen unterteilt, bietet er se inen Mitgl iedern e ine breite Palet te sport l icher Akt iv i tä ten. 
S o hat unser Turnvere in J a h n in d iesen J a h r e n auch Ach tung und Anerkennung in wei ten Tei­
len der Schwein fur te r Bürgerschaf t gefunden und in se inen spor t l ichen Le is tungen dazu bei­
getragen den Ruf unserer Vaters tadt Schwein fur t a l s Spor ts tadt zu mehren. 
Sto lz dürfen wir darauf se in , das übernommene Erbe gefest igt zu haben um es einer nachfol ­
genden Generat ion zu Nutz und Frommen wei terzugeben. S o dür fen wir uns auch heute dank­
bar lobender Anerkennung er innern, die uns immer wieder bei größeren Anlässen a u s berufe­
nen Mund von höherer Warte zu teil wurde. 
Das 50-jährige Bes tehen konnten wir j a wegen der Kr iegswi r ren nicht feiern, so begingen wir 
später dafür unser 60-jähriges. Hierzu schr ieb uns Oberbürgermeis ter Dr. Schön: 
Dem Turnverein J a h n zum Gruß! 
Der Stadtrat dankt dem Turnverein J a h n , der schon mit se inem Namen dem Deutschen Turn-
und Spor twesen verpf l ichtet ist, für die In 60 J a h r e n gele is tete Förderung des turner ischen 
und spor t l ichen Lebens in unserer Stadt . 
Wir w i s s e n we lch dauerhaf te Begeis terung notwendig ist und we lche persönl ichen Opfer ge­
bracht werden müssen, um einen Verein auf so lcher Höhe zu hal ten, wie d a s beim Turnvere in 
J a h n der Fa l l ist. E in eigener Sportplatz und ein schönes Vere inshe im s ind hierfür die Grundla­
gen, die der Verein in meisterhaf ter We ise gescha f fen hat. Wir wünschen dem Turnvere in 
J a h n eine wei tere g lück l iche Entw ick lung . 
Auch zu unserem 70-jährigen Jub i läum bekamen wir ebenso liebe und anerkennende Grüße. 
Ganz besonders aber wol len wir unseren jungen Mitgl iedern die Grüße zu unserem 75-jährigen 
Jub i läum zur Kenn tn is geben die den Grüßen zum 70ten in N ichts nachs tehen . 
Grußwort von Oberbürgermeister Georg Wich te rmann: 
Im Namen der Stadt und auch persönl ich möchte ich dem Turnverein J a h n zu se inem 75. Ge­
burtstag herzl ich gratul ieren. Der turner ischen Tradi t ion verbunden, der spor t l ichen Entwick­
lung s te ts a u f g e s c h l o s s e n , so darf man ohne E inschränkung die 75-jährige G e s c h i c h t e des 
Turnvere ins J a h n umschre iben. Die Ents tehung des Vere ins im J a h r e 1895 fäl l t nicht zufä l l ig 
mit der Gründerzei t unserer he imischen Industr ie zusammen . Mit der Industr ie kamen Männer 
nach Schwein fur t , die mit ihren neuen Vorste l lungen und Gedanken über den Sport wesent ­
l ich zur Förderung des spor t l ichen Lebens beitrugen. 
Rückbl ickend läßt s i ch heute fests te l len, daß die Gründer des Vere ins sehr bald erkannt ha­
ben, daß der B e s t a n d einer spor t l ichen Geme inscha f t wei tgehenst von dem Vorhandense in ei­
gener Spor tan lagen best immt wird. A u s dieser Erkenntn is ents tand durch beispie lhaf ten E in­
satz al ler Mitglieder die Spor tp la tzan lage " A n den E i c h e n " , um die der Turnverein J a h n heute 
viel beneidet wird. 
Mögen die Mitgl ieder des Vere ins s i c h dabei s te ts des Dichterwortes er innern " W a s Du ererbt 
von deinen Vätern hast , erwirb e s um es zu bes i t zen" . W a s i sch auch a l les in den 75 J a h r e n 
des B e s t e h e n s des Turnvere ins J a h n geändert hat -vieles ist anders geworden-, die gemein-
schaf ts fördernde Verbundenheit der Mitglieder ist gebl ieben und d a s bedeutet für e inen Ver­
ein schon sehr viel . E ine Besonderhe i t der spor t l ichen Betät igung des Vere ins darf meines Er­
ach tens nicht unerwähnt bleiben. Trotz der posi t iven E ins te l lung zum Spi tzenspor t die erziel­
ten Erfolge s ind dafür B e w e i s genug-, wurde dem un fassenden Brei tensport s te ts besondere 
Beach tung geschenkt . A u s einem Turnverein wurde ein Sportverein mit den v ie l fä l t igs ten 
Mögl ichke i ten der spor t l ichen Betät igung. 
Mit e inem Wort auf r icht igen Dankes für die in 75 J a h r e n gele is tete Mitarbeit im spor t l ichen 
G e s c h e h e n unserer Stadt verbinde ich al le guten Wünsche für e ine g lück l iche und erfolgrei­
che Zukunft des Vere ins . 
Der Präsident des Bayer . Landesspor tve rbandes R. Sede lmayer schreibt in se inem Grußwort 
zur 75 Jahr fe ie r : 
Wenn ein Verein 75 J a h r e im Dienste der Geme inscha f t ges tanden hat und damit zu den Pio­
nieren der deu tschen Turn- und Spor tbewegung gehört , ist das wahrhaf t ig Anlaß genug, ein 
herz l iches Wort des Dankes zu entr ichten und die besten Wünsche für ein zukünf t iges Wirken 
zu übermi t te ln . Dieser Dank gilt nicht nur der Führung des Vere ins , die in unermüdl icher Ar­
beit den Verein durch Höhen und T iefen bis zu d iesem stolzen Jub i läum g lück l ich geführ t hat. 



Das Restaurant 
der gr iechischen Gastlichl<eit. 

Welche Speisen ein IVIensch ißt 
solche Speißen essen seine Götter 

K A l l f V O K < X ! V 

Guten Appetit bei 
Ouso • Wein • IVIetaxa 

Familie Stelios IVIoissidis 
Höllental 28 • T e l . 0 9 7 2 1 / 3 1 9 3 1 

8720 S C H W E I N F U R T 

U e h l e i n ' s F l e i s c h w a r e n 

8720 Schweinfurt 
Niederwerrner Straße 70 
Telefon (09721) 82551 

Dachstühle • Pergolen 
Holzdecken • Treppen 

E. Ankenbrand 
Zimmerei 
Am Breiten Weg 16 

8720 Schweinfurt 
Te l . 09721 / 41677 
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sondern auch den zah l re ichen Mitgliedern^ Helfern und Gönnern , die dazu beigetragen haben, 
daß s i ch der Verein so güns t ig entwicke ln konnte. Mögen s i ch immer wieder F rauen und Män­
ner f inden, die bereit s ind , Verantwor tung zu t ragen. Der amt ierenden Führung wünsche ich 
weiter hin eine g lück l iche Hand. 
Und der Landesvors i t zende des B a y e r i s c h e n Turnverbandes , Sepp Mayr, schre ib t in se inem 
Grußwort : 
Der Turnvere in J a h n 1895 Schwein fu r t darf mit berecht igtem Stolz auf se ine 75-jährige Ge­
sch ich te zurückb l icken, die Zeugn is darüber ablegt, mit wievie l Bege is terung und wenn e s 
se in mußte, auch opferbereiter Hingabe in den zurück l iegenden J a h r e n der Turn idee gedient 
wurde. A l s Turnvere in war er jederzeit für al le da und hat damit den Gedanken der Vo lks tüm­
l ichkeit au f s beste verwirk l icht . Desha lb zählt auch zu den Verd iens ten des TV J a h n , daß heu­
te fast jeder vierte E inwohner von Schwe in fu r t Mitglied e ines Turnvere ins ist. Mein Glück­
w u n s c h gilt der Vors tandscha f t und al len Get reuen des Vere ins . 
S o haben wir a u s d ieser Vergangenhei t heraus getreu unserer vorgezeichneten Aufgabe in 
den letzten 15 J a h r e n uns ebenso ta tk rä f t ig für den wei teren Auf- und A u s b a u unseres Turnve­
reins J a h n e ingesetzt . Unsere Spor tp la tzan lagen wurden wei terhin großzügig erweitert, der 
Brei tenarbei t wurde ebenso großer R a u m gewidmet und manche schönen spor t l ichen Er fo lge 
konnten wir auch in d ieser Zeit e r re ichen. Turnen in se iner Vie lgesta l t igkei t in al len A l te rsk las ­
sen beiderlei G e s c h l e c h t s wie auch die Le ichtath le t ik in se iner Viel fa l t , Faus tba l l , Fußbal l , 
Korbbal l , T e n n i s und Vol leybal l , die in besonderem Maße zu gemeischaf t l i cher Le is tung her­
ausforder ten, s ind die spor t l ichen Angebote unse res Vere ins zu dem Ver langen al l unserer 
Mitglieder. 
S o dür fen wir heute im 90. J a h r unseres Jub i läums an d ieser Ste l le , a l len Frauen und Män­
nern, die in d ieser Zeit unseren Verein bis hierher führ ten al len Mitgl iedern, die s i c h auch im­
mer ta tk rä f t ig und aufr icht ig zu d ieser Geme inscha f t unse res Turnvere ins bekannten Dank 
und Anerkennung sagen mit dem W u n s c h e wei terhin treu zu unserm Turnverein zu s tehen un­
ter dem Wah l sp ruch : 

Großes Werk gedeiht nur durch Einigkeit. 

Sie haben viel für den 
T.V.Jahn getan... 

(v.l.) Gott l ieb Anding, Heiner Rösch, 
Paul Promeuschel und hinten 
Ernst Paul ( 1 . Vorsitzender) 



24 

Abteilungsleiter: LEICHTATHLETIK 
Reinhold Griebsch, Theresienstr. 9, Schweinfurt, Tel. 26357 

Weibliche Jugend nach dem Hallentraining 

Bei der Jah reshaup tve rsammlung der Abtei lung wurden gewähl t : 

1. Abteilungsleiter 
Jugend- u. Schüierieiter 
Kampf richterobmann 
Schriftführer 
Vergnügungswart 
Übungsleiter 

Turnratbeisitzer 

Reinhold Gr i ebsch 
H a n s Fr iedr ich 
H a n s F inze l 
R. G r i ebsch 
Paul S teppan 
H. Fr iedr ich 
Eduard Fr iedr ich 
Bernd Stenzenberger 
R. G r i ebsch 
P. S teppan 
B. Stenzenberger 

Der Auftal<t der Leichtathlet i l<-Saison begann mit dem Win te rc ross lau f : iVlanuei Berninger, 2. 
Platz B-Jugend. Be im Hal lenspor t der T . G . Schwein fur t er re ichten: Baumann Gabi - Hoch­
sprung 1,40 m, 1. Platz und zwei 2. Plätze im 30 m - Lauf und Kugelstoßen. 
Schöner Karoi - Im Hochsprung und Kugelstoßen jewei ls den 2. Rang . 
Guhr Franl« - Im 30 m - Lauf den 3. Pfalz. 
Wegner Karin - Den 4. P la tz im Kugelstoßen Weib l . Jugend A. 
Be im Hal lenspor t fes t a m 23.3. in Haßfurt folgende Jugend l i che vordere Plätze. 
iVlännl.Jugend B — Marl<us Eichelsdörfer, 2. Platz im 30 m - Lauf in 4,2 Sek. , im Kugelstoß 3. 
mit 10,80 m. 
Weibi.Jugend B — Karo l in Schöner, 2. Platz Hochsprung 1,45 m 
Schülerinnen A — Gab i B a u m a n n , zwei 1. Plätze im Hochsprung 1,45 m und im 30 m Lauf mit 
4,6 Sek . 
Schüler B — Guhr F rank , 2. Platz im 30 m Lauf 
Bei den Kre iswa ld lau f me is te rscha f ten (Ausr ichter TV J a h n ) belegten je 4. Plätze: Thomas Zen-
giein, Karl Gregory, Frank Guhr, Thorsten Bauer und Marcus Braun. 

AUSBLICK: 
Am 1. Mai Radwanderung nach U'speißheim 
Am 16. Mai Wanderung n. Poppenhausen (B ierwoche) 

H a g e n m e y e r ^ , ^ 

Autoservice 

- H ä c k n e r 
Bad Kissingen - Tel. 0971/4434 * 61178 

Schweinfurt - Tel. 09721^6711 

schweinfurt 

RIESENAUSWAHL 
in Sportschuhen, z.B. 

Punna Top Jogger 
adidas Spirit of the Games 
adidas T R X Runner 
adidas New York 
Nike Pegasus 

DM 29,90 
DM 59,00 
DM 79,00 
DM 119,00 
DM 169,00 

Außerdem führen wir: adidas, Puma, Uniroyal, Nike, Karhu, New Balance 
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Abteilungsleiter: KORBBALL 
Günter Rudioff, MaxPlanckStr . 8, Schweinfurt, Tel. 84505 

RÜCKBLICK 

Die Hal lenrunde 1984/85 brachte unserer Abtei lung nicht die erhofften Erfolge. Besonde rs bei 
den F rauenmannscha f t en wurde ein besse res Abschne iden erwartet . Die 1. F rauenmann­
scha f t (Bez i rks l iga) lag durch Korbhüterprob leme und Wurf pech nach Beendigung der Vorrun­
de sogar auf dem letzten Platz. E in S ieg in der Rückrunde über den Mi tabst iegskandi ta t S V Al-
tenschönbach reichte dann wen igs tens noch zum K lassene rha l t . 
Die 2. F rauenmannscha f t , im Vorjahr in die Kre is l iga B aufges t iegen, hatte auch keinen guten 
Star t , konnte s i ch aber an den beiden letzten Sp ie l tagen in Gel tung bringen und hät te mit 8:8 
Punkten noch den 4. P la tz erreicht, wenn nicht am letzten Sp ie l tag ein Mißgeschick pass ier t 
wäre. In der Meinung, daß al le ausge lau fenen Pässe zum J a h r e s a n f a n g verlängert worden se i ­
en, wurde unbewußt e ine Spie ler in e ingesetzt , deren Paß a u s unerk lär l ichen Gründen keinen 
Ver längerungsstempel hatte. Das hatte zur Fo lge, daß d a s gegen E r b s h a u s e n gewonnene 
Sp ie l a l s verloren gewertet wurde. Somi t waren 5 Mannscha f ten punktgle ich an letzter Ste l le . 
In den er forder l ichen En tsche idungssp ie len konnte s i ch unsere 2. Mannscha f t mit 5:2 gegen 
T raus tad t durchse tzen und dann mit 4:4 gegen E r b s h a u s e n Gruppeners ter werden. Im Kreuz­
spie l gegen den 2. der Gruppe 2, dem T S V G o c h s h e i m konnte in e inem d ramat i schen Sp ie l mit 
7:5 in der Ver längerung der K lassenerha l t ges icher t werden. A l len, an d iesen Sp ie len beteil ig­
ten Sp ie ler innen, se i an d ieser Ste l le für die gezeigte Bere i t scha f t und den hervorragenden 
E insa tzw i l l en besonderer Dank gesagt . Um einem wei teren Sp ie ler innenkre is die Mögl ichke i t 
der Sp ie lp rax is zu geben, wurde nach mehreren J a h r e n wieder eine 3. F rauenmannscha f t zur 
Hal lenrunde gemeldet, die bei den ersten Sp ie len in der K r e i s k l a s s e E auch wenig Erfo lgser­
lebn isse hatte, aber am letzten Spie l tag unerwartet 5:1 Punkte errang und mit i nsgesamt 8:8 
Punkten e inen guten 5. Platz belegte, womit sogar der Aufs t ieg in die Kre is l iga D erreicht wur­
de. 
Die Jugendmannscha f t , der mit 6:0 Punkten am 1. Spie l tag in der Kre is l iga A I ein guter Star t 
ge lang, traf beim 2. Sp ie l tag auf die sp ie ls ta rken Mannscha f ten von Dittelbrunn und Haßfurt , 
die jedoch e ine Nummer zu groß waren. Hinter d iesen beiden Manscha f ten konnte dennoch 
ein ausgeze ichnete r 3. Platz erspiel t werden. 
Der Schü le rmannschaf t (Kre is l iga A I ) g lück te trotz personel ler Probleme mit 4:2 Punkten ein 
gelungener Star t . Wider Erwar ten wurden noch weitere Sp ie le gewonnen, womit sogar geringe 
C h a n c e n für eine Meis te rschaf t bestanden. Aber in den letzten beiden Spie len gegen die kör­
perl ich stark über legenen T e a m s der D J K und Uch te lhausen fehlte d a s Wur fg lück , womit ein 
Abru tscher vom 2. auf dem 6. Platz nicht zu vermeiden war. Inzw ischen konnten noch einige 
Schüler innen für den Korbbal lspor t gewonnen werden, so daß auch für die F e l d s a i s o n 85 wie­
der e ine Mannscha f t gemeldet werden konnte. Hierfür gebührt unserer Schülerbetreuer in Hel­
ga Göpfer t ein besonderer Dank. 
Ab Apri l f indet d a s Korbbal l -Train ing wieder auf dem Jahnp la t z stat t und zwar jeden Dienstag 
ab 17.30 Uhr für Schüler und 18.30 Uhr für Jugend und F rauen . 
Ergebn is der Korbba l l - Jahreshauptversammlung am 12.3.85 
1. Abteilungsleiter: Günter Rudioff , 2. Abteilungsleiter: Ge rda R a a b , Kassenwart: Manfred 
Raab , Protokollführer: H . J . Meißner, 1. Jugendleiten G . Rudioff , 2. Jugendieiter Ta t j ana Rud­
ioff, Schüierieitung: He lga Göpfer t und Otto E l f le in , Turnratbeisitzer: Gerda u. Manfred Raab . 
Im Rahmen der Jah reshaup tve rsammlung des Vere ins a m 22.3.85 erhiel ten für langjähr ige 
Spie ler tät igkei t im Korbbal l fo lgende Spie ler innen vom B T S V die Ehrennadel in Silber für: 
10 Jahre: S imone Ka ise r , Ruth Michelfei t 
20 Jahre: He lga Göpfer t , Edi th Vogel , I lse Walter, Annerose Meyer, I lse Wol fschmid t 
25 Jahre: L iese lo t te Eyr ing , Helga Gena l 
30 Jahre: F r i eda H a n i s c h 

A B A N K IhJ» Partner in Geldfmgien. 

[ AM-versichert sind Sie nie allein 
auf sich angewiesen, weil Sie einen 
Partner haben, der für Sie eintritt. 

Lassen Sie sich informieren. 
Generalagentur 

Alois Leicht 
I 8720 Schweinfurt 

\NoUsgasse 18 — Tel. 0 97 21 / 10 75 

A u f g u t e P a r t n e r s c h a f t 
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Abteilungsleiter: TENNIS 
Gerhard Schmid, Elsa-Brändströmstr. 39, Schweinfurt 

Gerhard Schmid führt die Tennisabteilung 

Im Rahmen der gut besuch ten , ordent l ichen Hauptversammlung der Tenn isabte i lung am 
12.3.85 im Vere inshe im fanden die Neuwahlen statt . 

1. Abteilungsleiter: 
2. Abteilungsieiten 
Kassier: 
Piatzausschuß: 

Vergnügungsausschuß: 

Protol^ollführer: 

Gerhard Schm id • 
Bernd Bel la i r 
Rolf Kemper 
Bernd Bel la i r 
Dieter Göpfer t 
Dieter Schmi t t 
W/oIfgang J a u d , 
Manfred Stöck le in 
G i s e l a Hübner 
Hannelore Büsker 

Die b isher igen Mitglieder der Abtei lungsle i tung hatten s i ch für die R e s s o r t s für eine Wieder­
wah l nicht mehr zur Ver fügung gestel l t . In der Tenn i sve rsammlung a m 15.11.84 entsch ied s i ch 
die große Mehrheit der anwesenden Mitglieder für die Be ibeha l tung des bisher igen Freizeit­
sp ie lbet r iebes und damit gegen die Einführung des Turn ie rspor tes . Der nach Abs t immung ein­
gebrachte Ant rag, d iesen Beschluß an die Wahlper iode der Abte i lungsle i tung zu binden, wur­
de mit überwäl t igender Mehrheit abgelehnt. F a s t ebenso e ins t immig angenommen wurde da­
gegen der Vo rsch lag , bei abermal iger Ste l lung des Ant rages d iesen erst in der nächsten fol­
genden Versammlung auf die Tagesordnung zu se tzen und dann darüber abzus t immen. 

Vorbereitung auf die neue Sa ison 

Generalversammlung der Turnabteilung 

In der Genera lve rsammlung der Turnabte i lung 
r innen und Vorturnerinnen als Turnwarte best 

Vereinsturnrat Beisitzer: 
Abteilungsieiten 
Stellvertreter 
Männerturnen: 
Frauengymnastik: 
Aerobic: 
Schülerturnen: 
Schüierinnenturnen: 
Steilvertreter: 
Kleinkinderturnen: 
Steilvertreterin: 
Schriftführerin: 
Jugendieiter: 
Jugendieiterin: 
Fahnenträger: 
Wimpeiträgerin: 

m 8.3.85 wurden folgende IJbungslei ter-, leite­
igt, oder neu gewähl t : 

E l l a Meister, Rena te H a a s 
Reinhold Grebner 
K l a u s Anding 
F ranz L a u s , S te l l v . iHans Schne ide r 
Rena te H a a s , S te l l v . :E l la Meister 
E lke Büt te l , Ste l lv . ;Andrea Schu l te 
K l a u s Anding, Stel lv. : J o a c h i m B a u d y s 
E l l a Meister, Rena te H a a s 
Vorturner innen 
E l l a Meister 
Brigi t te El f le in 
Rena te H a a s 
K l a u s Anding 
E l ke Büt te l , Stel lv. : Margit Schmi t t 
K l a u s Anding 
Gab i B a u m a n n 

Wandervorschlag 

Auf dem Waldlehrpfad im Reich­
mannshäuser Wald 
Gehzeit: 1 1/2 Stunden 
hin eindrucksvolles trlebnis ist eine Rundwandeaing auf 
dem 1 1/2 Stunden langen Waldlehrpfad im Reichmanns-
hüuser Wald. Die Anfahrt zum Parkplat? »Holzspit/e« 
erfolgt über die Deutschhöfer Stralle - Thomashof- Hes­
selbach. In der Anfahrlsrichlung wird Hesselbach durch­
fahren und am Waldrand der Parkplatz erreicht. Die dort 
angebrachte Tafel informiert über Waldwege, die hier 
ihren Anfang nehmen. Der Pfad selbst verläuft zunächst 
fast östlich und ist mit einem Ahornblall gekennzeichnet. 
Er führt zunächst durch Mischwald, dessen Boden im 
Frühling überaus reich mit Buschwindröschen bewach­
sen ist. Die angebrachten Bezugslafeln informieren 
zunächst über tische, Hainbuche, Wmicr. und Sommer­
linde und erklären Wachstum und Verwendbarkeit der 
Hölzer. Im weiteren Verlauf des Pfades lernt man Ahorn, 
Lärche, Birken und Kiefernarien kennen. Weitere Weg­
zeichen informieren über zusätzlich angelegte Wander­
wege, die in diesem äußerst wertvollen Waidgebiet vom 
Staatlichen Forstami betreut werden. Nach vielen weite­
ren firlauterungen über FIsbeere. Fspen, Vogelbeere 
usw. wendet sich der Pfad nach Süden, um in einem 
Frlenareal Rot- und Grauerle, deren Standort und Wachs­
tumseigenart zu beschreiben. Im nachfolgenden Wegab-
schmtt, dem Höhepunkt der Exkursion, ist die Fiche(am 
Standort 350 Jahre) beschrieben. Weitere abschließende 
Informationen sind an Weißtanne. Roteiche und Akazie 
gegeben. Diese erreichten Plätze sind bereits so nahe am 
Ausgangsort der Rundwanderung, daß nur wenige Minu­
ten dorthin zurückzulegen sind. 

i2 i' li 1̂  .."cm 

= 1 Kilometer 
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Abteilungsleiter: V O L L E Y B A L L 
P. Niemeyer, Ebersberg 20, Schweinfurt, Tel. 31544 

Vom Volleyball 

Wie schon in der letzten A u s g a b e erwähnt, ve rsuchen wir durch den E insa tz von zwei zusätzl i ­
chen Übungsle i tern vor a l lem unsere Nachwuchsarbe i t zu in tensiv ieren. Daß d ies in nur gerin­
gem Umfang geschehen kann liegt nicht zuletzt auch an den räuml ichen und zei t l ichen Pro­
blemen, die j a auch in den anderen Abtei lungen bekannt s ind. N ichts destotrotz versuchen wir 
unseren J u n g e n und Jüngs ten den Sport und hier insbesondere die Sportart Vol leybal l näher­
zubr ingen. — Doch auch d ies wirft Probleme auf. Denn e rs tens stel l t s i ch beim Vol leybal l a l s 
einer techn ischen Sportar t ein Er fo lgser lebn is erst sehr spät e in , und zwe i tens leidet die In­
tens i tä t des T ra in ings unter einer Te i lnehmerzah l von manchma l über 20 Jugend l i chen . Trotz­
dem sind uns al le Übenden vor a l lem in der wegen der erst kurzen Anlaufzei t noch recht 
s c h w a c h besuch ten Stunde a m Dienstag in der F r iedenschu le (ab 15.30 Uhr) herzl ich wi l lkom­
men. Hauptsache ihr bringt gute Laune mit! — Doch vor a l lem anderen sol len die Übungs­
stunden und der Sport Spaß machen . Daher bleibt es den Jugend l i chen nach der Scha f fung ei­
nes gew i ssen Maßes an techn ischen und kondit ionel len Fer t igkei ten freigestel l t in der mehr 
freizeitor ient ierten Gruppe zu verbleiben oder die le is tungsor ient ier ten Stunden in der Ker-
schens te ine rschu le in Ansp ruch zu nehmen. Und die techn ischen Grundfer t igkei ten l a s s e n 
s i ch in ihrer Grobform doch relativ bald lernen. Ob dann die V iechere i und d a s Fe i len an der 
Techn ik anfängt bleibt j a e inem jeden über lassen. S o freut e s uns dann immer wieder, wenn 
ein junger Spie ler oder eine junge Spie ler in ihren Weg in die Mannscha f ten findet und deren 
Kapi tänen ihre "Pe rsona lp rob leme" wegen S tud ium und Bundeswehr erleichtert. Ich möchte 
nicht ve rgessen an d ieser Ste l le schon auf unser Vol leybal l turnier am 14.7.1985 h inzuweisen, 
bei dem es s icher wieder schöne Spie le zu sehen gibt. Abgesehen von der C h a n c e eine andere 
Sportart kennenzulernen, ergibt s i ch s icher die C h a n c e , für e inen smal l talk über uns und un­
seren Sport . B i s dann ! Letzte Meidung: 20.4.85 Spie l tag für Jugend l i che in der Ke rschens te i -
ner Schu l tu rnha l le . Beg inn: Mädchen 14.00 Uhr, Jungen 16.00 Uhr. 

H + R K R E S S 
S c h n e l l d r u c k • F o t o s a t z • F o t o k o p i e n 

S e n n f e l d - W e y e r e r s t r a ß e 2 • T e l . 6 8 5 6 3 

zum Geburtstag! 

April: 
Anny Schmidt 26.4. 70 J a h r e 

Mai: 
Sof ie Kupfer 17.5. 75 Jah re 

Juni: 
Heinr ich Müller 
Ludwig Mauder 

17.6. 75 Jah re 
19.6. 75 Jah re 

Alles fü r Freizeit 
und Sport 

von 

FriedrIch-Stein-Straße, Schweinfurt S n h w a i n f i i r l 


